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20 Urzer der Kirchengeſchichte f  ir höhere Volks
Und Mittelſchulen, Lehrerſeminare und ähnliche Anſtalten von Dr DTlhieh,
Domherr Iu Frauenburg. M  (it Approbation des hochw. Biſchofs von
Ermland Auflage. Braunsberg Huyes Buchhandlung 1883 kU 8

148 Preis: geb. M 2 75 kr
Schon die Thatſache, daß Eemneln Zeitraume 12 Jahren

dieſes Büchlein Auflagen erlebte, iſt eln hinreichender Beweis ur die
Brauchbarkeit desſelben und macht vettere Empfehlung überflüſſig
Der Verfaſſer behandelt den —  toff der Kirchengeſchichte Iu Abſchnitten
und Anhange, welcher den Häreſien gewidmet iſt Die Abſck Uttte
Iu Iu Paragraphe und dieſe wieder I uUmerirte Unterabtheilungen zerlegt
wodurch elne beliebige Beſchränkung des Stoffes leicht möglich iſt Der Herr
Verfaſſer will nicht Elne ausführliche Kirchengeſchichte ſchreiben, ſondern M

enmem Abriß derſelben beſtimmte Anſchauungen und Lebensbilder eben und
abet das poſitive Leben der Kirche ſchildern leſe Aufgabe hat der Fer
faſſer auch gelöſt: E ſchildert M klarer, einfachPTY und f  ev Sprache die
Thätigkeit der H Apoſtel Iu Verbreitung der chriſtlichen Lehre, dte Chriſten⸗
verfolgungen und dabei den Heldenmuth einzelner Märtyrer, die kirchlichen
Einrichtungen Mu den rſten Jahrhunderten, die Verbreitung des Chriſten⸗
thums und die Erhaltung des kirchlichen Lehens IM den Ordensſtiftern
Kirchenlehrern un Heiligen der verſchiedenen Zeitabſchnitte

Zu bemerken iſt, daß die Iu dieſem Büchlein C  gebräuchliche  2Ortho⸗
graphie der gegenwärtig Iu Oeſterreich vorgeſchriebenen abweicht.

Wien. Ir Leinkauf.

210 Die Hauptmomente des Lebens Sechs Kanzelvorträge
a die ſechs Aloiſianiſchen Sonntage mit Lobrede auf dden
hH Aloiſius von Gonzaga u der Marienkirche M Aachen gehalten von

Joſep Lamezan 8 Mit Approbation. Zweite Uunveränderte
Auflage. Freiburg. Herder'ſche Buchhandl. 1883 Pr — 72 kur

In dem erſten Kanzelvortrage, dem M

—0

Uſter Eenmer Lobrede, ſchauen
das Leben de engelgleichen Jünglings HINClne Geſammterſcheinung.“

Sofort werden aus dem menſchlichen“Lehen ſechs „Hauptmomente“ hervor—
gehoben, die Kindheit, Jugend, Berufswahl, Erfüllung der Berufspflichten,
Beharrlichkeit II Guten Uund der Tod des Gerechten. Sie werden II Lichte
des Vorbildes betrachtet, welches AGus dem Leben des hU 2

lloiſius4 ſie
fällt 5le hören aus dem —  —  unde des Redners die Sprachereicher Lebens-—
erfahrung, dogmatiſcher Sicherheit, liebevollen Eifers für dS Heil der
Seelen und beſonnenen Maßhaltens Iu der Darſtellung achter Frömmigkeit,
welche von ihrem Zerrbilde unterſchieden wird. Der Redner hat gleichſehehr
die Jugend, Jünglinge Uund Jungfrauen, N welche Er väterliche Freundes⸗
borte richtet, IUu Auge, Dte die Eltern, denen E ihre Pflichten gegendie
Kinder Mu ernſter Mahnung an's Herz legt. Seine Excurſe u nament—
lich auf jene Anſchauungen Und Uſtände berechnet, Iu welchen man


